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Niederschrift 
 
über die Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach 
 
am 28.07.2026 in Biberbach um 19.00 Uhr im Sitzungsraum Rathaus  
 

 
 
Sämtliche Mitglieder des Marktgemeinderates Biberbach waren ordnungsgemäß eingeladen. 
  
 Vorsitzender war: 1. Bgm. Christian Schuster 
 
 Schriftführer war: Herr Bayer 
 

 
    Anwesend   ab Uhrzeit entschuldigt 

                       zu TOP unentschuldigt 

2. Bgm. Merktle Tobias                             

3. Bgm. Gerstmayr  Klaus                             

GR Burger  Mathias                             

GR`in  Ebert Laura-Theresa                       krank 

GR Fries Wolfgang                             

GR`in Gruber-Ipfling Birgit                       privat 

GR`in Haas Lisa                             

GR Hübner Christian                             

GR Kempter  Michael                             

GR Kranzfelder Markus                       beruflich 

GR Kraus  Ulrich                             

GR Scharrer Jürgen                             

GR Storr Alexander                             

GR`in Wörle Andrea                             

GR Würz Rainer                             

GR Wüst  Fabian                             

 

 
 
Außerdem waren anwesend: 
 
zu TOP 2: Herr Strohmayer, Ing.-Büro Strohmayer, Augsburg 
zu TOP 3: Herr Donik, Ing.-Büro Donik, Gersthofen 
      
      
      
      
      
 
 
 
Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 
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Tagesordnung 
 
Die Sitzung war öffentlich zu Punkt 1 - 6 
 
öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    14.07.2026  
 
2. Bushaltestelle Zollsiedlung, Erlinger Weg – Finkenweg, FlNr. 1256 
    a) Information durch das Ingenieurbüro Strohmayer, Provinostraße 52, 86153 Augsburg über den  
        aktuellen Planungsstand und Umsetzung der Maßnahme 
 
3. Legionellen Doppelsporthalle Grundschule Biberbach 
    a) Information zum bisherigen Vorgehen 
    b) Vorstellung des Sanierungskonzeptes mit Kostenschätzung durch das  
        Ingenieurbüro Donik, Augsburger Straße 13, 86368 Gersthofen 
    c) Information zu den Fördermöglichkeiten 
    d) Beschluss zur Festlegung des Umfangs der Sanierung 
    e) Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 24.02.2026 
 
4. Spielplatz Affaltern  
    - Information zur Spende eines Trampolins durch den Obst- und Gartenbauverein 
 
5. Friedhof Biberbach 
    - Information zur Sanierung der Friedhofsmauer 
 
6. Neue Ortsmitte Eisenbrechtshofen 
    a) Information zum bisherigen Stand 
    b) Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 28.07.2026 
 
 

öffentlich 
 
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom   
    14.07.2026  
 
Der öffentliche Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 14.07.2026 ist allen 
Gemeinderäten elektronisch/über das Ratsinformationssystem zugestellt/bereitgestellt worden, 
weshalb auf ein Verlesen verzichtet wird. 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom 
14.07.2026. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 
 
 
2. Bushaltestelle Zollsiedlung, Erlinger Weg – Finkenweg, FlNr. 1256 
 
a) Information durch das Ingenieurbüro Strohmayer, Provinostraße 52, 86153 Augsburg über den  
    aktuellen Planungsstand und Umsetzung der Maßnahme 
 
Der Vorsitzende übergab das Wort an Herrn Strohmayer, Ing.-Büro Strohmayer, Provinostraße 52, 
86153 Augsburg. Der Bauzeitenplan wurde allen Gemeinderäten vor der Sitzung über Rathaus Intern 
zur Verfügung gestellt. 
 
 
3. Legionellen Doppelsporthalle Grundschule Biberbach 
 
a) Information zum bisherigen Vorgehen 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über das bisherige Vorgehen. Das Problem bestünde 
nun schon seit einem Jahrzehnt, seit 2016. 
Bisher wurde durch den immer wieder auftretenden Legionellenbefund und dadurch bedingte 
Maßnahmen, Kosten in Höhe von rund 150.000,00 €, ohne Berechnung der Kosten durch das eigene 
Personal, verursacht. Das staatliche Gesundheitsamt beim Landratsamt Augsburg drängt seit langer 
Zeit auf die Behebung des Problems und hat die Gemeinde auch schon diverse male zu diversen 
Maßnahmen verpflichtet. Mit dem staatlichen Gesundheitsamt beim Landratsamt Augsburg wurde 
vereinbart, dass bis zur Sanierung die bereits eingebauten Filter in den Duschköpfen verwendet, 
werden können, allerdings alle 3 Monate ausgetauscht werden müssen. 
 
b) Vorstellung des Sanierungskonzeptes mit Kostenschätzung durch das Ingenieurbüro Donik,  
    Augsburger Straße 13, 86368 Gersthofen 
 
Der Vorsitzende übergab das Wort an Herrn Donik, Ing.-Büro Donik, Augsburger Straße 13,  
86368 Gersthofen. Vor der Sitzung wurde der Gemeinderat vom Büro Donik vor Ort über die 
notwendigen Sanierungsarbeiten informiert. Die Kostenschätzung beläuft sich auf 586.556,95 €/brutto.  
 
c) Information zu den Fördermöglichkeiten 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über eventuelle Fördermöglichkeiten. Neben der 
Förderung nach Art. 10 FAG (Finanzausgleichsgesetz) gäbe es auch eine sogenannte 
Sportstättenförderung. Die genauen Förderrichtlinien zur Förderung von Sportstätten werden jedoch 
erst im Herbst bekanntgegeben.  
Jedenfalls gehe man nun zunächst von einer Förderquote von rund 50 % der zuwendungsfähigen 
Kosten aus. Ohne die Akquirierung einer Förderung ist die Sanierung der Dusch- und Sanitäranlagen 
der Doppelsporthalle für den Markt Biberbach auf Grund der schwierigen Haushaltslage nicht leistbar.  
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 28.07.2026 
 
 
d) Beschluss zur Festlegung des Umfangs der Sanierung 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Sanierung der Duschen und Sanitäranlagen der gemeindlichen 
Doppelsporthalle gemäß der Kostenschätzung des Ingenieurbüros Donik, Gersthofen, nach DIN 276 
in dem vorgestellten Umfang, inklusive der Erneuerung der Trockenbauwände, Fliesenbeläge und 
Malerarbeiten in Höhe von ca. 600.000,00 €/brutto durchzuführen. Die Planung und Vorbereitung der 
Baumaßnahme soll noch in diesem Jahr begonnen werden. Nach Fertigstellung der Planung soll der 
Umbau in den Sommerferien 2027 realisiert werden. Die Planungskosten von rund 57.000,00 €/brutto 
sind mit 20.000,00 €/brutto bereits im Haushaltsjahr 2026 berücksichtigt worden. Für das 
Haushaltsjahr 2027 sollen 37.000,00 €/brutto eingeplant werden. Die Sanierungskosten in Höhe von 
ca. 600.000,00 €/brutto sollen im Haushalt 2027 eingeplant werden.  
Die Verwaltung wird beauftragt Fördermöglichkeiten zu prüfen und den Gemeinderat hierüber zu 
informieren. Das Bauamt soll umgehend einen Bauzeitenplan vorlegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 
 
 
e) Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 24.02.2026 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 24.02.2026, 
Tagesordnungspunkt 7 der öffentlichen Sitzung. 
 
Auszug: 
_____________________________________________________________________________ 
7. Grundschule Biberbach 
-Sanierung der Duschen und Sanitäranlagen der Doppelsporthalle 
 
a) Information 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat, dass aufgrund der baulichen Gegebenheiten bei den 
Sanitäranlagen und Duschen der Doppelsporthalle ein Legionellenproblem vorhanden ist. 
 
b) Beschlussfassung 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt die Sanierung der Duschen und Sanitäranlagen in der Doppelsporthalle 
der Grundschule Biberbach aufgrund des vorherrschenden Legionellenproblems voranzutreiben und 
umzusetzen. Die Planung soll im Jahr 2026 erfolgen, der Umbau soll dann in den Sommerferien 2027 
realisiert werden. Mit dem Landratsamt Augsburg wurde abgestimmt, dass bis zur Sanierung die 
bereits eingebauten Filter in den Duschköpfen verwendet und alle 3 Monate ausgetauscht werden. 
Die insgesamten Planungskosten von voraussichtlich 45.000,00 €/brutto sollen mit 20.000,00 €/brutto 
für das Haushaltsjahr 2026 und 25.000,00 €/brutto für das Haushaltsjahr 2027 eingeplant werden. 
Sanierungskosten in Höhe von ca. 250.000,00 €/brutto sollen im Haushalt 2027 eingeplant werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 28.07.2026 
 
 
4. Spielplatz Affaltern 
    - Information zur Spende eines Trampolins durch den Obst- und Gartenbauverein 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat darüber, dass der Obst- und Gartenbauverein Affaltern 
ein Trampolin für den Spielplatz Affaltern spenden möchte. Die Kosten für das Trampolin, den Aufbau 
des Trampolins, sowie das Versetzen der Wippe trägt der Obst- und Gartenbauverein Affaltern. Nach 
Übergabe des Spielgerätes an den Markt Biberbach trägt der Markt Biberbach die zukünftigen 
Wartungskosten und das Überprüfen des Spielgerätes durch die Sicherheitsfachkraft. 
 
 
5. Friedhof Biberbach 
    - Information zur Sanierung der Friedhofsmauer 
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über den aktuellen Stand zur Sanierung der 
Friedhofsmauer 
 
 
6. Neue Ortsmitte Eisenbrechtshofen 
 
a) Information zum bisherigen Stand 
 
Der Vorsitzende informiert den Gemeinderat über den bisherigen Stand zur neuen Ortsmitte 
Eisenbrechtshofen. Das Projekt sei mit Beschlüssen zur Aufstellung eines Bebauungsplanes am 
26.10.2021 einstimmig gestartet. Damals hatte die Verwaltung vorgeschlagen, ca. 2/3 der Fläche im 
Wege eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes zu überplanen und Baugrundstücke zu verkaufen 
und rund 1/3 einer gemeindlichen Nutzung zuzuführen. Damals miteinbezogen waren ein 
Planungsbüro und auch sogleich ein Erschließungsplaner. Die Finanzierung des/der gemeindlichen 
Vorhaben hätte über den Verkauf der Baugrundstücke erfolgen können. Nach Sicherung des 
Vorkaufsrechtes durch Satzung im Jahre 2022 konnte das Grundstück schließlich erworben und nach 
Antrag durch die Verwaltung im Jahr 2024 in die Dorferneuerung aufgenommen werden, um 
Fördermittel erhalten zu können. Der formelle Beschluss wurde am 25.06.2024 im Gemeinderat 
gefasst. Der dann ergangene Bescheid über die Aufnahme in die Dorferneuerung vom 19.07.2024 
des Amtes für ländliche Entwicklung wurde dem Gemeinderat seinerzeit bekannt gegeben. Ende 2024 
sei eine Arbeitsgruppe für das Projekt, bestehend aus Herrn Bürgermeister Jarasch,  
Herrn Tobias Merktle, Herrn Erhardt Merktle, Herrn Markus Kranzfelder, Frau Laura-Theresa Ebert 
und Herrn Michael Kempter ins Leben gerufen worden, um die Planung voranzutreiben. Allerdings 
gäbe es, sollte man eine Förderung der Maßnahme anstreben, klare Vorgaben des möglichen 
Fördergebers, des Amtes für ländliche Entwicklung Schwaben, Krumbach.  
Am 29.07.2025 wurde das Projekt im Gemeinderat behandelt. Es wurde beschlossen, Angebote von 
Planungsbüros einzuholen. Es ging nur ein Angebot ein. Im Oktober fanden zahlreiche Gespräche mit 
dem Amt für ländliche Entwicklung statt. Am 10.10.2025 fand mit dem Amt für ländliche Entwicklung, 
Herrn Klinge und Herrn Bamberger, ein Gespräch mit dem Bürgermeister statt. In der Sitzung des 
Gemeinderates am 11.11.2025 wurde darüber abgestimmt, ob das Projekt beendet werden soll. Der 
Gemeinderat beschloss, die gefassten Beschlüsse nicht aufzuheben. 
Jedenfalls sei es, wie den Gemeinderäten, die schon vor 2026 im Gemeinderat sind, bekannt, 
Vorgabe des Amtes für ländliche Entwicklung, dass der Gemeinderat als ersten Schritt ein Seminar an 
der Schule der Dorf- und Landentwicklung (SDL) in Thierhaupten besuchen müsse. Hier würde das 
Amt für ländliche Entwicklung fachkundiges Personal zur Entwicklung eines Konzeptes zur Verfügung 
stellen. Der Beschluss hierzu wurde am 11.11.2025 nochmals gefasst. 
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Fortsetzungsblatt zur Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Biberbach am 28.07.2026 
 
 
b) Beschlussfassung zum weiteren Vorgehen 
 
Beschluss 
 
Der Gemeinderat beschließt das Projekt „Neue Ortsmitte Eisenbrechtshofen“ voranzutreiben und im 
Herbst 2026 einen Termin in Thierhaupten (Schule der Dorf- und Landentwicklung e.V.) für einen 
Thementag zum weiteren Vorgehen und Planung in Abstimmung mit dem Amt für ländliche 
Entwicklung, bzw. der Schule der Dorf- und Landentwicklung, Thierhaupten, zu vereinbaren, um ein 
Entwicklungskonzept auf den Weg zu bringen. Hinzugezogen werden durch die drei Bürgermeister 
ausgewählte Bürgerinnen und Bürger aus Eisenbrechtshofen. 

 
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 


